
je OPST Obst Partner Steiermark

GmbH mit Sitz in Gk‘isdorf ist eine

nach der EU-Marktordnung anerkannte

lirzeugerorganisation für die Produktion

VOfl Äpft‘ln, Birnen und Zwetschken in

Österreich. Die OPST GmbH und ihre

Apfeiproduzenten aus den Gebieten der
Ost-, West- und Südsteiermark, Nieder

österreich und dem Burgenland produzie

ren jährlich rund 130.000 t Äpfel. Bereits

jeder zweite Apfel wird über die EVA Han

dels Grnbl 1 im Ausland vermarktet.
Die Marken „frisch-saftig-steirisch“ und

„EVA Apples from Austria‘ seien seit vie

len Jahren als Qualitätsgaranten bekannt,

führte Reiter aus. Der Erfolg des steirischen

Apft1s gründe sich sowohl auf den Quali
tälskriterien, unter denen er produziert,

gelagert und vermarktet wird, wie auch auf

den unvergleichlichen Geschmack.,,Die

Fruit Logistica 2012 ist der ideale Ort, um

dieses Qualitätsprodukt zu feiern und klar

zu machen, wie wertvoll der steirischeApftil

mit seiiwn Marken für unser tägliches Le

ben ist.“ Im Rahmen des 20-jährigen Jubi
läums der Fruit Logistica präsentierten die

OPST Obst Partner Steiermark Gmhl-f und

die EVA 1 landels Gmbl 1 ihre neue Marke
„EVA prime“ — der natürliche Luxus.

Ein Großteil (1er steirischen Apfelhau

cm sind in der Erzeugerorganisation OPST

Obst Partner Steiermark (mhl-l unter der

Marke „frisch-saftig-steirisch“ organisiert.
Für den Export der steirischen Äpfel ist die
EVA Handels GmbH ExportvereinigungAp

Artikel

Äpfel

Tafelbirnen

Erdbeeren, ausländische Ware

Tafeitrauben, helle Sorten

Apfelsinen

Bananen

Zitronen

Kiwi

Gemuse

Eissalat

Ch icoree

Salatgurken

Paprika

Möhren, ohne Laub

Porree/Lauch

Zwiebeln

frische Champignons weiß

v. 1.: Thomas Reiter (Geschäftsführer OPST

GmbH), Apfelprinzessin Elisabeth, Apfel-

königin Stefanie 1 und Heinrich Juritsch,

Geschäftsführer EVA GmbH.

fel verantwortlich. „Sie sorgt mit ihren Pack
häusern und ihren Marken EVA Appies
from Austria“ und „Eva prime“ dafür, dass
der steirische Apfel das ganze Jahr über ver
fügbar ist und dass jedes Jahr rund jeder
zweite Apfel auch Menschen außerhalb
Österreichs zu Gute kommt, führte Hein
rich Juritsch, Geschäftsführer EVA GmbH,
aus. Der Export konnte in den letzten Jah
ren verftänffacht werden.

Produktsicherheit und Qualität stehen
bei der OPST Obst Partner Steiermark
GmbH an erster Stelle. Alle Obstbauern
produzieren ausschließlich nach den Re
geln der integrierten Produktion, um
den Obstbau, den Menschen und die
Umwelt in einem gesunden Gleichgewicht
zu halten. Die Produzenten orientieren
sich auch an der Richtlinie GLOI3ALGAE
dem weltweit führenden Qualitiitsstan
dard für den Obstbau, der ein hochwertiges
und vor allem gesundes Naturprodukt ga
rantiert.

FRUIT
LO5iSTLR

ÖSTERREICH/OPST OBST PARTNER

Mit „natürlichem Luxus in Berlin
HAls Partner der ersten Stunde haben die steirischen Paradeäpfel unter

den Marken ‚fnsch-saftig-steirisch und ‚EVA Appies from Austria in
diesem Jahr ebenfalls Grund, 20 Jahre Fruit Logistica, zu feiern. Sie ha

ben sich in den letzten Jahren zum Exportschiager und zum natürlichs

ten österreichischen Botschafter am internationalen Markt entwickelt,

betonte Thomas Reiter, Geschäftsführer OPST GmbH auf dem Empfang

in Halle 20 während der Messe.

Durchschnittliche Verbraucherpreise in Deutschland (in Euro) in der 8. KW

0 Einheit 0 Wo 0 Vwo 0 VjWo 0 Wo vs. VjWo

1 kg 1,41 1,39 1,54 — 8,1

1 kg 1,71 1,56 2,14 —20,2

1 kg 3,21 3,51 3,74 —14,2

1 kg 2,49 2,96 3,46 —28,1

1 kg 0,93 1,01 1,01 — 7,9

1 kg 1,30 1,31 1,39 — 6,4

Stück 0,24 0,26 0,23 5,4

Stück 0,14 0,17 0,16 —12,7

Stück 1,41 1,02 1,01 39,8

1 kg 2,29 2,13 2,12 7,9

Stück 0,94 1,01 0,66 41,9

1 kg 3,00 3,21 3,06 — 1,9

1 kg 0,85 0,80 0,94 — 9,2

1 kg 1,98 1,88 1,65 19,9

1 kg 0,56 0,61 0,87 —36,4

1 kg 3,47 3,55 3,60 — 3,7

Anmerkungen: Mittelwerte für die einzelnen Geschäftstypen und für Deutschland insgesamt:

mit Umsatzanteilen gewichtet. 0 WO: vorläufiger Wochenmittelwert, 0 VWO: endgültiger

Vorwochenmittelwert / 0 VJWO: Vorjahreswochenmittelwert, WO vs. VjWo in %: Prozentuale

Veränderung des vorläufigen Wochenmittelwertes gegenüber der Vorjahreswoche

Quelle: Verbraucherpreisspiegel der AMI auf Basis des GfK-Haushaltspanels. © AMI. Alle

Rechte vorbehalten. Abdruck, Auswertung und Weitergabe nur mit schriftlicher Genehmigung.
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